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zählt !

mit sicherheit:

jede stimme

Kinderschutz 
im Knabenchor
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wer wir sind

Im Knabenchor der Jenaer Philharmonie 
singen etwa 60 Jungen und junge Erwach­
sene von 8 bis 25 Jahren. Sie treffen sich 
jede Woche, um gemeinsam zu proben und 
sich auf Auftritte vorzubereiten. Auch ver­
reisen sie regelmäßig zusammen: Zum Bei­
spiel, um andere Knabenchöre zu besuchen, 
in anderen Städten Konzerte zu singen oder 
in den Sommerferien ins Chorlager.

Die Kinder und Jugendlichen sowie ihre El­
tern vertrauen darauf, dass im Knabenchor 
alle mit Freude musizieren, wachsen und 
Gemeinschaft erleben können. Und dass 
es im Chor keinen Platz gibt für unfaires Ver­
halten, Ausgrenzung oder gar Gewalt. 

Darauf wollen wir im Knabenchor alle gemein­
sam achten. Denn: Das Wohlergehen aller 
Sänger ist uns gleich wichtig. Ein respekt­
volles Miteinander gehört zum guten Ton.
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Für den Knabenchor wurde ein Kinder­
schutzkonzept entwickelt. Darin ist be­
schrieben, wie Kinder und Jugendliche im 
Chor von unfairer Behandlung geschützt 
und in ihren Rechten unterstützt werden. 

Es enthält zum Beispiel konkrete Regeln 
für Chorleitung und Mitarbeitende, für Chor­
familienväter und auch für die Sänger selbst. 

kinderschutz
im knabenchor

Darin steht aber auch, was zu tun ist, wenn 
jemand Unrecht erlebt hat oder an wen du 
dich wenden kannst, wenn du Hilfe brauchst. 
Ziel ist, die Kinder und Jugendlichen vor Ge­
fahren zu schützen und ihr Wohl zu sichern.

Das für dich Wichtigste in Kürze findest du 
auf diesen Seiten. Wenn du oder deine El­
tern mehr wissen möchten – hier geht’s 
zum Kinderschutzkonzept für unseren 
Knabenchor:
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Im Chor sollen sich alle wohlfühlen. Jeder 
trägt durch sein Verhalten dazu bei.

Wir behandeln einander fair und mit Respekt. 
Jede Person ist gleich wichtig.

Wir akzeptieren kein unfaires Verhalten 
wie beleidigen, ausgrenzen, verletzen, ab­
werten oder auslachen. Niemand darf dich 
unfair behandeln.

Wir hören einander zu und lassen einan­
der ausreden. 

Wir dürfen Probleme und Sorgen, Wünsche 
und Kritik offen ansprechen. 

Wir legen Wert auf eine konzentrierte Probe. 

Wir achten die Privatsphäre und das Eigen­
tum der anderen. 

Wir fotografieren oder filmen jemanden nur 
mit dessen Einwilligung. 

Wir achten persönliche Grenzen. Jeder 
bestimmt selbst, wie viel körperliche und 
emotionale Nähe er zulassen möchte. Du 
bestimmst deine Grenzen.

Durch Signalwörter wie Nein!/Stopp! kannst 
du dich schützen, wenn du dich in einer Si­
tuation nicht wohl fühlst. Ein Nein!/Stopp! 
muss sofort akzeptiert werden. 

Wir achten aufeinander. Wenn es jeman­
dem im Chor nicht gut geht, bieten wir Hilfe 
an oder holen Hilfe. Wenn du dich nicht gut 
fühlst, darfst du dir Hilfe holen und kannst 
darauf vertrauen, dass du sie bekommst. 

unsere
chorregeln:

für ein fairesmiteinander

Die Chorregeln erkennen wir einmal im Jahr 
durch unsere Unterschrift an.
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du hast
das recht ...

Ein anderes wichtiges Ziel des Kinderschutz­
konzepts ist, Kinder im Wissen um ihre Rechte 
zu bestärken und sie zu ermutigen, diese 
Rechte auch einzufordern:

Du hast das Recht, fair behandelt zu werden. 

Du hast das Recht, deine Meinung zu sagen, 
Sorgen und Probleme anzusprechen. 

Du hast das Recht, zu entscheiden, ob du 
fotografiert/gefilmt werden möchtest.

Du hast das Recht, selbst zu entscheiden, 
wie viel Nähe du in Ordnung findest. Dein 
Körper gehört dir.

Du hast das Recht, Nein oder Stopp zu sagen.

Du hast das Recht, Hilfe zu holen, wenn je­
mand deine Grenzen verletzt – das ist kein 
Petzen!

Findest du, dass im Chor etwas nicht gut 
läuft? Ist dir etwas aufgefallen, dass du 
nicht richtig findest? Hast du Ideen oder 
Wünsche, etwas zu verändern? Brauchst 
du für dich Hilfe?

Du kannst die Chorleitung oder andere Mit­
arbeitende im Chor ansprechen. 

Du kannst der gewählten Chorvertretung 
Bescheid geben.

Du kannst dich an die Chorfamilienväter 
wenden.

Du kannst uns eine Mitteilung schreiben 
und in die Zettelbox im Normannenhaus ein­
werfen. Dabei musst du deinen Namen nicht 
angeben.

Du kannst deine Eltern bitten, dich zu unter­
stützen, uns deine Meinung mitzuteilen.

sag (uns)
deine meinung!
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ansprech-partner
Intern:

Berit Walther 
(Jenaer Philharmonie, Chordirektorin)
berit.walther@jena.de  |  Tel. 0173/384 65 24

Anja Blankenburg 
(Jenaer Philharmonie, Chorbüro)
anja.blankenburg@jena.de  |  Tel. 03641/49–81 03

Friedrun Vollmer 
(JenaKultur, Werkleiterin)
friedrun.vollmer@jena.de  |  Tel. 03641/49–80 00

Alexander Richter 
(Jenaer Philharmonie, Orchesterdirektor)
alexander.richter@jena.de  |  Tel. 03641/49–81 11 

Extern:

Felix Theindel 
(Vertrauensperson Kinderschutz, Stellv. Kitaleiter)
felix@theindel.de  |  Tel. 0176/624 57 830

Clara Neudecker 
(Vertrauensperson Kinderschutz, 
Systemische Familientherapeutin)
clara.neudecker@posteo.de  |  Tel. 0178/877 72 50

Außerdem:

Kinder- und Jugendschutzdienst »Strohhalm«
Kontakt- und Beratungsstelle der Stadt Jena: 
● 	 für Kinder und Jugendliche in Notlagen
● 	 für Erwachsene, die Kenntnis von Kindern/Jugendlichen 
	 in Not haben
● 	 professionelle Einschätzung nach fachlichen und rechtlichen 	
	 Standards bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung
	 strohhalm@asb-helfen.de  |  Tel. 03641/311 23 70

Kinder- und Jugendseelsorgetelefon Thüringen 
Tel. 0800/008 00 80  
Mo.–Fr. 6–8 Uhr und 15–22 Uhr (anonym und kostenfrei)
● 	 Allgemeine Informationen zum Thema sexuelle Gewalt 		
	 gegen Kinder und Jugendliche:
	 www.beauftragte-missbrauch.de

Hilfeportal sexueller Missbrauch 
www.hilfe-portal-missbrauch.de/startseite
Tel. 0800/22 55 530 
Mo./Mi./Fr. 9–14 Uhr, Di./Do. 15–20 Uhr (anonym und kostenfrei)
oder eine Nachricht schreiben an https://schreib-ollie.de/#/ 
(anonyme Registrierung, datensicher und vertraulich)

»Nummer gegen Kummer« für Kinder und Jugendliche
Tel. 116 111 / Mo.–Sa. 9–20 Uhr (anonym und kostenfrei) 
oder E-Mail- oder Chat-Beratung:
www.nummergegenkummer.de/kinder-und-jugendberatung/
 
»Nummer gegen Kummer« für Eltern
Tel. 0800/111 05 50
Mo./Mi./Fr. 9-17 Uhr, Di./Do. 9-19 Uhr (anonym und kostenfrei)
 
Hilfe bei Cybermobbing und WhatsApp-Stress 
www.juuuport.de/hilfe/beratung
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Jenaer Philharmonie 
Eine Einrichtung von JenaKultur

Carl-Zeiß-Platz 10, 07743 Jena
Tel. +49 3641 49-8101
Fax +49 3641 49-8105
philharmonie@jena.de
www.jenaer-philharmonie.de


